
Scrum ist ein Rahmenwerk zur Entwicklung und Erhaltung komplexer Produkte. Der Scrum Guide beinhaltet 
die Definition von Scrum. Dieses Poster zeigt eine Zusammenfassung. Mehr zu Scrum auf: 

DasScrumTeam.com/Scrum
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Der Product Owner 
Der Product Owner ist 
f ü r d i e We r tmax-
imierung des Produkts 
sowie die Arbeit des 
Entwicklungsteams 

ve ran twor t l i ch . Wie d ies 
geschieht, kann je nach Organ-
isation, Scrum Team und 
Einzelpersonen stark variieren. 
Der Product Owner ist die 
einzige Person, die für das 
Management des Product Back-
logs verantwortlich ist. […] 

Das Entwicklungsteam 
Das Entwicklungsteam 
besteht aus Profis, die am 
Ende eines jeden Sprints 
ein fertiges Inkrement 
übergeben, welches poten-

tiell auslieferbar ist. Nur 
Mitglieder der Entwicklungsteams erstellen 
das Produkt-Inkrement. Entwicklungsteams 
sind von der Organisation so strukturiert und 
befähigt, dass sie ihre eigene Arbeit selbst or-
ganisieren und managen. Die daraus resul-
tierende Synergie optimiert die Gesamtef-
fizienz und -effektivität des Entwicklungs-
teams. […]

Der Scrum Master 
Der Scrum Master ist für das Ver-
ständnis und die Durchführung von 
Scrum verantwortlich. Er tut dies, 
indem er dafür sorgt, dass das 
Scrum Team die Theorie, Praktiken 

und Regeln von Scrum einhält. Der Scrum 
Master ist ein Servant Leader für das Scrum 
Team. Der Scrum Master hilft denjenigen, die 
kein Teil des Scrum Teams sind, zu verstehen, 
welche ihrer Interaktionen mit dem Team sich 
hilfreich auswirken und welche nicht. Der 
Scrum Master hilft dabei die Zusammenarbeit 
so zu optimieren, dass der durch das Scrum 
Team generierte Wert maximiert wird. […]

Das Scrum Team 
Das Scrum Team besteht aus dem Product Owner, dem Entwicklungsteam, sowie dem Scrum Master. Scrum Teams sind selbstorganisierend 
und interdisziplinär. Selbstorganisierende Teams entscheiden selbst, wie sie ihre Arbeit am besten erledigen, anstatt dieses durch andere 
Personen außerhalb des Teams vorgegeben zu bekommen. Interdisziplinäre Teams verfügen über alle Kompetenzen, die erforderlich sind, 
um die Arbeit zu erledigen, ohne dabei von Personen außerhalb des Entwicklungsteams abhängig zu sein. […]. Scrum Teams liefern 
Produkte iterativ und inkrementell und maximieren somit die Gelegenheiten für Feedback. Die inkrementelle Auslieferung von 
"fertigen" [Done] Produkten sorgt dafür, dass stets eine potentiell nützliche Version des Produkts zur Verfügung steht.

Product Backlog 
Das Product Backlog 
ist eine geordnete 

Liste von allem, was in dem Produkt enthal-
ten sein kann. Es dient als einzige An-
forderungsquelle für alle Änderungen am 
Produkt. Der Product Owner ist für das 
Product Backlog, seine Inhalte, den Zugriff 
darauf und die Reihenfolge der Einträge ve-
rantwortlich. Ein Product Backlog ist 
niemals vollständig. Während seiner ersten 
Entwicklungsschritte zeigt es nur die an-
fangs bekannten und am besten verstande-
nen Anforderungen auf. Das Product Back-
log entwickelt sich mit dem Produkt und 
dessen Einsatz weiter. […]. Das Product 
Backlog lebt so lange wie das dazugehörige 
Produkt. […]

Sprint Backlog 
Das Sprint Backlog ist die 
Menge der für den Sprint 
ausgewählten Product- 
Backlog-Einträge, ergänzt 

um den Plan für die Lieferung des Produkt-
Inkrements sowie zur Erfüllung des Sprint-
Ziels. Das Sprint Backlog ist 
eine Prognose des Entwick-
lungsteams darüber, welche 
Funktionalität im nächsten 
Inkrement enthalten sein wird, 
sowie über die erforderliche 
Arbeit, um diese Funktionalität in einem 
fertigen – „Done“ – Inkrement zu liefern. 
Das Sprint Backlog macht die gesamte Ar-
beit sichtbar, die das Entwicklungsteam für 
notwendig erachtet, um das Sprint-Ziel zu 
erreichen. […]

Inkrement 
Das Inkrement ist 
das Ergebnis aus 
a l l en in e inem 
Sprint fertiggestell-

ten Product-Backlog-Einträgen und 
dem Resultat der Inkremente aller 
früheren Sprints. Am Ende eines 
Sprints muss das neue Inkrement 
"Done" sein; das heißt es muss in 
einem verwendbaren Zustand sein 
und die Definition of Done 
des Teams erfüllen. Es 
muss auch dann im ein-
satzfähigen Zustand sein, 
wenn der Product Owner 
es aktuell noch gar nicht 
ausliefern will. […]

Scrum Artefakte 
Die Artefakte von Scrum repräsentieren Arbeit oder Wert, um Transparenz sowie Möglichkeiten zur Überprüfung und Anpassung zu schaffen. 
Die in Scrum definierten Artefakte wurden speziell so entworfen, dass sie die Transparenz der wesentlichen Informationen maximieren, um für 
alle ein gleiches Verständnis über das Artefakt zu schaffen.

Der Sprint 
Das Herz von Scrum ist der Sprint, eine Time Box 
von maximal einem Monat, innerhalb derer ein fer-
tiges ("Done"), nutzbares und potenziell ausliefer-
bares Produkt-Inkrement hergestellt wird. Alle 
Sprints innerhalb eines Entwicklungsvorhabens 
sollten die gleiche Dauer haben. Der neue Sprint 
startet sofort nach dem Abschluss des vorherigen 
Sprints.

 Sprint Retrospektive 
Die Sprint Retrospektive bietet dem Scrum Team die 
Gelegenheit, sich selbst zu überprüfen und einen 
Verbesserungsplan für den kommenden Sprint zu 
erstellen. […]. Der Scrum Master bestärkt das Scrum 
Team darin, innerhalb des Scrum-Prozessrahmenwerks 

seine Entwicklungsprozesse und -praktiken zu verbessern, um im 
kommenden Sprint effektiver und befriedigender arbeiten zu können. […]

 Sprint Review 
Am Ende eines Sprints wird ein Sprint Review abgehalten, um das 
[Produkt-]Inkrement zu überprüfen und das Product Backlog bei 
Bedarf anzupassen. Während des Sprint Reviews beschäftigen sich 
das Scrum Team und die Stakeholder gemeinsam mit den 
Ergebnissen des Sprints. Zusammen mit eventuellen Änderungen 

am Product Backlog während des Sprints bieten diese die Basis für die gemeinsame 
Arbeit an möglichen neuen, den Wert des Produkts steigernden Punkten. […]

Sprint Planning 
Im Sprint Planning wird die Arbeit für den kom-
menden Sprint geplant. Dieser Plan entsteht durch 
die gemeinschaftliche Arbeit des gesamten Scrum 
Teams. […]. Das Sprint Planning beantwortet die 
folgenden Fragen: 

Was ist in dem Produkt-
Inkrement des kommenden 
Sprints enthalten? 

Wie wird die für die Liefer-
ung des Produkt-Inkrements 
erforderliche Arbeit erreicht?

Daily Scrum 
Das Daily Scrum ist eine Time Box von 15 Minuten, innerhalb 
derer das Entwicklungsteam seine Aktivitäten synchronisiert 
und an der Planung für die nächsten 24 Stunden arbeitet. Das 
geschieht durch die Überprüfung der Arbeit seit dem letzten 
Daily Scrum und der Prognose der Arbeitsergebnisse, die bis zum nächsten 
Daily Scrum erreicht werden könnten. […]

Verfeinerung 
Die Verfeinerung ist ein kontinuierlicher Prozess, in dem 
der Product Owner und das Entwicklungsteam gemeinsam 
die Product-Backlog-Einträge detaillieren. […]
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